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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TV 1893 Seeheim II : TSV Ernsthofen 
Dienstag, 28.02.2023, 20:30 Uhr

Mewes tütet den Sieg für den TSV Ernsthofen ein

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 traf die Mannschaft des TV 1893 Seeheim II am
vergangenen Dienstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Ernsthofen. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei
kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
erspielte Andreas Mewes. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Armin Reimund, der in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV 1893 Seeheim II dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fünf Sätze
beharkten sich Giese / Roßmann und Reimund / Ross, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten
danach Schütz / Wagner beim 2:3 gegen Klinger / Freudenberger leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Das war eine ganz schön enge Kiste! Schnellbächer / Birkenhauer kamen mit der
Spielweise von Mewes / Jung am Tisch dagegen gut zu Recht und mussten schlussendlich nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:6, 10:12, 11:5, 7:11, 11:6 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Eckart Giese und Marco Freudenberger die Klingen kreuzten.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Klinger war für Marcus Schütz schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Stefan Roßmann bezwang anschließend Kurt Ross in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Nicole Schnellbächer versäumte es indes mit einem 9:11, 6:11, 11:3, 7:11 gegen Armin Reimund,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Anlaufschwierigkeiten musste Kai Birkenhauer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Nach einem Erfolg für Paul Wagner sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas Mewes letztlich nicht zu einem Sieg nutzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Eckart Giese
gewann indes sein Spiel gegen Andreas Klinger anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher
mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. In toller Verfassung präsentierte sich
Marcus Schütz im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Marco Freudenberger. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Schütz nun bei 12:12, während Freudenberger bislang 6 Siege und 19 Niederlagen zu
verzeichnen hat. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Stefan Roßmann und Armin
Reimund aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Reimund endete. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Nicole
Schnellbächer und Kurt Ross aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der
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Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. 2:3 endete wenig
später das Einzel zwischen Kai Birkenhauer und Andreas Mewes aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Birkenhauer bei 4, während er nun
3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TV 1893 Seeheim II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 18.03.2023
gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV an. Für den TSV Ernsthofen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die SG Arheilgen V am 06.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 4:24 geht.

 Statistik:
 TV 1893 Seeheim II

Doppel: Giese / Roßmann 0:1, Schütz / Wagner 0:1, Schnellbächer / Birkenhauer 1:0 
Einzel: E. Giese 2:0, M. Schütz 0:2, S. Roßmann 1:1, N. Schnellbächer 0:2, K. Birkenhauer 1:1, P.
Wagner 0:1 

 TSV Ernsthofen
Doppel: Klinger / Freudenberger 1:0, Reimund / Ross 1:0, Mewes / Jung 0:1 
Einzel: A. Klinger 1:1, M. Freudenberger 1:1, A. Reimund 2:0, K. Ross 1:1, A. Mewes 2:0, K. Jung 0:
1


